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Folgende Gemeinderatsbeschlüsse vom 13.12.2019 wurden einstimmig beschlossen: 
 
 

Unterstützungserklärung zum Ankauf eines WLFA  
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Ringelsdorf-Niederabsdorf unterstützt das Ansuchen des BFKDO 
Gänserndorf vom 19.11.2019 um Gewährung einer Sonderförderung des Landes NÖ. zum Ankauf des 
neuen WLFA! 

 
Vergabe Baumarbeiten  
Die Marktgemeinde Ringelsdorf-Niederabsdorf beauftragt für die Behebung der Baumschäden lt. Baumka-
taster die Firma arborist gemäß Angebot zu einer Tagespauschale von € 760,-- exkl. MwSt. 
 
Befestigung Zufahrt Grünschnittdeponie  
Die Zufahrtstrompete zu der Grünschnittdeponie soll von der Fa. Bittel&Brausewetter gemäß vorliegen-
dem Angebot in der Höhe von € 6.319,02 inkl. MwSt. befestigt werden. 
 
Richtlinien zur Erhaltung von Agrarwegen  
Die Marktgemeinde Ringelsdorf-Niederabsdorf beschließt zur Verbesserung der Situation der Agrarwege 
die im Anhang befindlichen Richtlinien. 

 
Verordnung über KFZ-Abstellmöglichkeiten  
Die Marktgemeinde Ringelsdorf-Niederabsdorf beschließt zur Verbesserung der Parksituation auf öffentli-
chen Grund die im Anhang befindliche Verordnung. 
 
Änderungen im Flächenwidmungsplan  

 
V E R O R D N U N G 

 
§ 1: 

Auf Grund des § 25 Abs. 1 NÖ Raumordnungsgesetz 2014 LGBL. 3/2015 i.d.g.F., wird das örtliche 
Raumordnungsprogramm (Flächenwidmungsplan) für die Marktgemeinde Ringelsdorf-Niederabsdorf ab-
geändert und in digitaler Form neu dargestellt (Plan Nr. 6810-01/18 vom Dezember 2019). 
 

§ 2: 
Die Plandarstellung ist mit einem Hinweis auf diese Verordnung versehen und liegt im Gemeindeamt wäh-
rend der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf. 
 

§ 3: 
Diese Verordnung tritt nach ihrer Genehmigung durch die NÖ Landesregierung und nach ihrer darauffol-
genden Kundmachung mit dem Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist in Kraft. 
 
Verlängerung der Energieliefervereinbarung – Strom mit der EVN  
Die Energieliefervereinbarung mit der EVN soll für den Zeitraum vom 01.01.2020 bis 31.12.2023 verlän-
gert werden. 
 
Voranschlag 2020 und Mittelfristiger Finanzplan  
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2020, der mittelfristige Finanzplan und der Dienstpostenplan wer-
den genehmigt. 

 
Bericht des Prüfungsausschusses vom 10.12.2019  
Der Bericht des Prüfungsausschusses vom 10.12.2019 wird zur Kenntnis genommen. 
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Geschätzte Leserinnen und Leser unserer  

Gemeindenachrichten! 
 

Geschätzte Leserinnen und Leser unserer Ge-
meindenachrichten! 
 
Schön langsam kommen wir dem Jahresende 

nahe, in ein paar Tagen ist das Jahr 2019 auch 

schon wieder vorbei. Ende Jänner endet mit der 

Gemeinderatswahl die 5jährige Funktionsperiode 

des Gemeinderates. Sowohl auf das Jahr 2019 

als auch auf die gesamte Periode kann ich als 

Bürgermeister mit Stolz zurückblicken. Es gab 

große Herausforderungen, es war auch nicht 

immer leicht diese zu bewältigen, aber wir haben 

uns gemeinsam für unsere Gemeinde stark ge-

macht. 

Abgesehen von den standardmäßigen Ausgaben 

möchte ich ein paar Highlights in Erinnerung ru-

fen, welche wir umsetzen konnten: 

 

 Straßenbauprojekte wie z.B.: Breite  

Gasse 

 Feldwegsanierungen 

 Brückensanierungen 

 Heizungstausch Volksschule, Kindergar-

ten und Gemeindeamt 

 Ankauf eines Feuerwehrfahrzeugs 

 Wohnraumschaffung 

 Sicherstellung der Trinkwasserversorgung 

 Errichtung Urnengräber und Urnen-

nischen 

 Fertigstellungs- bzw. Erneuerungsar-

beiten an beiden Friedhöfen 

 uvm. 

 

All diese und viele, viele andere Projekte wurden 

in den Halbzeitbilanzen detailliert vorgestellt. Bei 

beiden Präsentationen freute ich mich über sehr 

viele Besucher und war von dem großen Interes-

se überwältigt. 

Ohne ein riesiges Budget kann man sich jedoch 

nur nach der Decke strecken. Umso wichtiger ist 

es, die bescheidenen 

Mittel sinnvoll und 

überlegt einzusetzen. 

Eine wirklich große 

Erleichterung war die 

absolut gute Zusam-

menarbeit aller Ge-

meinderäte und Funk-

tionäre. Jede Einzelne 

und jeder Einzelner 

hat sich nach seinen Möglichkeiten eingebracht 

und mitgearbeitet. Das widerspiegelt sich im Ab-

stimmungsverhalten des Gemeinderates. 99,5% 

aller Tagesordnungspunkte konnten einstimmig 

beschlossen werden. Diese Harmonie zeichnet 

Ringelsdorf-Niederabsdorf aus und das findet 

man nicht so schnell wieder in der Politik. Aber 

ich finde genauso, dass das der richtige Weg ist, 

um das Maximum für unsere Bürgerinnen und 

Bürger erzielen zu können. 

 

Ich persönlich vertraue darauf, dass alle Beteilig-

ten auch in Zukunft bereit sind, weiterhin so gut 

zusammenzuarbeiten und gehe davon aus, dass 

uns allen ein aggressiver Wahlkampf erspart 

bleibt. Ich freue mich, auch in der nächsten Peri-

ode für unsere Gemeinde Ringelsdorf-

Niederabsdorf aktiv sein zu können.  

 

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger ich 

wünsche euch und euren Familien sowie euren 

Freunden ein ruhiges und besinnliches Weih-

nachtsfest und einen guten Start in das Schalt-

jahr 2020. 

 
Euer Bürgermeister 
 
 
Peter Schaludek 
 

. 
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Abnehmerinformation über die Qualität des Trinkwassers für das Jahr 2019 für  

die Wasserversorgungsanlage Ringelsdorf-Niederabsdorf 

Parameter Brunnen+Ortsnetz Parameterwert Einheit 

Ph-Wert 7,4 - 7,5   

Gesamthärte 26,7 – 31,1  °dH 

Carbonhärte 22,0 – 25,1  °dH 

Calcium (Ca) 85,8 – 96,6  mg/l 

Magnesium (Mg) 64,0 – 76,9  mg/l 

Nitrat 36,5 – 42,9 max. 50 mg/l mg/l 

Chlorid (Ci-) 52,4 – 56,2 max. 200 mg/l mg/l 

Sulfat 90,4 – 103,0 max. 750 mg/l mg/l 

Natrium (Na) 43,7 – 46,8 max. 200 mg/l mg/l 

Kalium (K) 3,6 – 4,0  mg/l 

 
Relevante Metaboliten 
Atrazin-Desethyl-Desisopropyl 0,09 µg/l (max. 0,10 µg/l) 
 
Pestizide in µg/l  
Sonstige Pestizide sind im untersuchten Umfang nicht bestimmbar. 
 
Die Information über weitere Parameter erfolgt auf schriftliche Anfrage des Verbrauchers. Die Bekanntga-
be erfolgt durch schriftliche Information. 
 
 

Streusplitt und Schnee 
 

Sehr geehrte Gemeindebürger! 
 
Im Namen des Zaya-Wasserverbandes Drösing-Ebersdorf möchte ich darum bitten, keinen mit Streusplitt 
vermengten Schnee in den Bächen und Gräben der Gemeinde zu entsorgen. Der nach der Schnee-
schmelze verbleibende Streusplitt muss anschließend wieder auf Kosten der Allgemeinheit entsorgt wer-
den, da Verlandungen der Bachsohle bei Starkregenereignissen zu Problemen führen können. 
Mit der Bitte um Rücksichtnahme.                         Text: Osabal Franz 
 
 

Christbaumentsorgung 
 

Am Mittwoch, dem 08. Jänner 2020, werden ab 8.00 Uhr die Christbäume abgeholt. Wenn Sie Ihren 
Christbaum entsorgen wollen, legen Sie diesen abgeräumt vor die Haustür. Bitte auch das Lametta unbe-
dingt entfernen! 

 
 

Müllabfuhrplan 2020 
 

Der Müllabfuhrplan für das Jahr 2020 wurde mit den Nachrichten des GVU an die Haushalte ausgesandt. 
Sollte ein Haushalt keinen Plan erhalten haben, kann dieser im Gemeindeamt abgeholt werden. Alle Ter-
mine sind auch im Gemeindekalender ersichtlich. 
 
 

Neue Fahrpläne ÖBB und Postbus 
 

Das neue Fahrplanheft der Bahn und der Fahrplan des Postbusses liegen bereits im Gemeindeamt auf. 
Sie können diese bei Bedarf abholen. 
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Problemstoffsammlung 
am Samstag, dem 07. März 2020 

Sammelstellen: Niederabsdorf - beim Gemeindegasthaus von 9.00 – 10.00 Uhr 
                          Ringelsdorf     - beim Müllsammelplatz von 10.15 – 11.15 Uhr 
 
 

Sperrmüllsammlung 
15. April 2020 

Anmeldung bei der Gemeinde bis spätestens 03. April 2020 
 

 

Grünschnittdeponie 

Unsere Grünschnittdeponie wird ab Samstag, 14.03.2020, für Sie geöffnet sein. Die Öffnungszeiten sind je-

den Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

 

Stellungskundmachung 2020 

Auf Grund des § 18 Abs. 1 des Wehrgesetzes 2001 (WG 2001), BGBl. I Nr. 146, haben sich alle österrei-
chischen Staatsbürger männlichen Geschlechtes mit Hauptwohnsitz in Ringelsdorf-Niederabsdorf des 
Geburtsjahrganges 2002 sowie alle älteren wehrpflichtigen Jahrgänge, die bisher der Stellungspflicht 
noch nicht nachgekommen sind, am 27.05.2020 der Stellung zu unterziehen. Stellungsbeginn 7.00 Uhr in 
St. Pölten, Heßstraße 17 (neben Kommandogebäude Feldmarschall Heß). 

 

 
 

 

 

 

Nachruf auf Hermann „Murli“ Römer 

Am 21. November 2019 ist Vizebürgermeister a.D. Herr Hermann Römer im Alter von 81 Jahren verstor-

ben. Für viele Menschen – nicht nur für seine Nachbarn in „seiner Gstettn“ – in unserer Gemeinde war er 

einfach der „Murli“. Sein vielfältiges Engagement in der Gemeinde und in zahlreichen Vereinen hat ihm 

hohe Wertschätzung in der Bevölkerung eingebracht. Hermann Römer gehörte dem Gemeinderat der 

Marktgemeinde Ringelsdorf-Niederabsdorf von 1975 bis 2000 an. Von 1987 bis 2000 war er als Vizebür-

germeister der Gemeinde tätig. Für die Festlichkeiten zu 950 Jahre Niederabsdorf leitete er das Festkomi-

tee. Bis vor wenigen Jahren war er zudem als Aufsichtsorgan in der Grünschnittdeponie aktiv. Das Ver-

einsleben war für Murli ebenso wichtig. In zahlreichen Vereinen in unserer Gemeinde war er als Funktio-

när tätig. Den Sportverein Niederabsdorf leitete er von 1993 bis 2008 als Obmann.  Für seine Tätigkeiten 

in der Gemeinde erhielt Hermann Römer 2003 das silberne Ehrenzeichen für die Verdienste um das Bun-

desland Niederösterreich. Die Marktgemeinde Ringelsdorf-Niederabsdorf wird ihm stets ein ehrendes An-

denken bewahren.  

https://www.perg.at/stellungskundmachung-2019/


Informationen 

Seite 6 

 
 
 
 

Leiwaund  GESCHRIEBEN  margit grössing 

 

Ende Dezember denke ich, wie sicher viele andere, 
über das Erlebte im vergangenen Jahr nach. Noch 
nie in meinem Leben sind Freud und Leid in allen 12 
Monaten so dicht nebeneinander einhergegangen. 
Neben Familie und Freunde hat mich eine besondere 
Aufgabe durch eine persönlich schmerzerfüllte Zeit 
getragen. Durch den DokFilm RiNa „mehr erfahren“, 
welchen Daniel Weber und ich gemacht haben, durfte 
ich sehr viel Zeit mit Menschen, die im Herbst ihres 
Lebens stehen, verbringen. Das Besondere an der 
Zeit mit diesen Menschen ist, dass ich mich automa-
tisch entschleunige und zur Ruhe komme. Ich setze 
mich hin, rede nur das Notwendigste, weil das Zuhö-
ren viel mehr wert ist.  

Das „Arbeiten“ mit den 12 Altherren und Altdamen 
hat mir mehr ins Bewusstsein gebracht, dass, wenn 
sie auch immer leiser, schwächer, langsamer und in 
der Öffentlichkeit nicht mehr so sichtbar sind, trotz-
dem gehört und wahrgenommen werden müssen und 
zwar mit ihrem Wissen und Erlebten und ihren Wün-
schen. Unsere Gesellschaft profitiert von alt gewor-
denen Menschen. Ich entdecke immer mehr die 
Früchte, die sie zu geben haben, wir müssen sie nur 
erkennen und pflücken. 

Die gemeinsame Zeit mit Herrn Römer (Murli) war 
leider nicht ausreichend um alle Früchte, angefangen 
von historischen Unterlagen und Bildern bis hin zu 
Festreden und Filmen und seinen unverzichtbaren 
Erzählungen, ernten zu können. Aber alleine schon 
die Kostproben waren wertvoll. Das wir ihn mit dem 
Film nun für immer in seiner offenen und frischen Art 
verewigt haben ist ein kleiner Trost und macht den 
Film umso wertvoller. 

Somit hat jeder von uns Rückschläge, Tiefpunkte und 
Abschiede zu verzeichnen, die dann etwas einfacher 
akzeptiert und verkraftet werden können, wenn sich 
die schönen, aufregenden und spannenden Dinge die 
Waage halten. Auf die sollten wir besonders ein Au-
genmerk haben, denn nur diese können wir beein-
flussen, die anderen sind oft hartes und trauriges 
Schicksal.  

2019 ging für mich mit einem schönen Erlebnis, der 
Filmvorführung, zu Ende. Und es freut mich, dass ich 
2020 mit einem solchen auch starte (Anm: 12.1. Zu-
satzvorführung, 15 Uhr).  

Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in ein Jahr mit Gesundheit und Zufrie-
denheit. 

 

 

 

Versprechen eingelöst 
Club2 pflanzt Baum. 
 
Aufgrund Fichtenmangels im Eichhornerwald, hat der 
Club2 am 01. Mai 2019 einen Baum aus Gemeindebesitz 
gefällt und feierlich aufgestellt. 
Damals wurde eine Wiedergutmachung vereinbart. Da-
rum hat der Club 2 nicht nur einen Baum gespendet, son-
dern auch diesen gleich unter fachmännischer Anleitung 
von Gärtnermeister Lang Erwin gesetzt. Ganz besonders 
wurde auf die ausreichende Flüssigkeitszufuhr geachtet. 
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Eine Aktion mit Herz – Weihnachten im Schuhkarton 
 
Dieses Jahr wurde in unserer Gemeinde erstmalig eine „Packparty“ für Weihnachten im Schuhkarton veran-
staltet.  
Bei der Aktion geht es darum, armen Kindern in Osteuropa ein schönes Weihnachtsfest zu ermöglichen. Die 
Idee stammt von Kerstin Fritsch und Marliese Hinczica.  
In Kooperation mit dem Kaufhaus ADEG Rein und vielen fleißigen Helfern wurden unglaubliche 103 Ge-
schenkschachteln befüllt und verpackt. 
Für die Idee und die tolle Zusammenarbeit möchten wir Kerstin und Marliese sowie den vielen Helfern und 
dem Kaufhaus ADEG Rein herzlich danken!  

        
 

 
 
 
 
Schon traditionell besuchte Bürgermeister Peter Schaludek die Kinder in der Volksschule und im 
Kindergarten und überreichte jedem Kind einen eigenen Adventkalender, um die laaaaange Zeit bis 
zu Weihnachten zu verkürzen. 
 

 
 

Foto und Text: Laura Weigert 
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ENTSCHLACKUNGS-KRÄUTER  

 
                FRÜHLINGSPUTZ MIT REGIONALEN KRÄUTERN  
 
Möchten sie die Altlasten des Winters loswerden und fit für den Frühling werden?  
 
Dann sind sie bei diesem Workshop richtig. Viele Kräuter, die oft direkt vor unserer Haustüre wachsen, helfen 
uns, unseren Körper zu reinigen, in Schwung zu bringen und richtig durch zu putzen. In diesem Kurs lernen 
Sie die wichtigsten Entschlackungs-Kräuter kennen.  
 
Reinigende Hausmittel aus Naturprodukten werden hergestellt und es wird gezeigt, wie ein einfacher Leber-
wickel gemacht wird. 
 
Hergestellt werden 
 

 Reinigender Frühlingsessig 

 Kräuteröl für straffes Bindegewebe (gerne können wir stattdessen auch eine Salbe machen) 

 Stoffwechselanregenden Tee  

 Detox Badesalz 

 
All diese Produkte können mit nach Hause genommen werden. Zusätzlich gibt es ein Skriptum mit Tipps und 
Tricks für die Frühlingskur.  
 
DATUM UND UHRZEIT 5. März 2020 um 18.00 Uhr 
 
ÖRTLICHKEIT  Euseum in Niederabsdorf 
 
DAUER   2 bis 2,5 Stunden 
 
TEILNEHMERZAHL Mindestens 8, maximal 20 Personen, die Reihung erfolgt nach persönlicher oder 

telefonischer Anmeldung auf dem Gemeindeamt - 02536/7292 
 
KOSTEN   Die Materialkosten pro Person betragen € 10,00 und  
                                               sind vor Ort zu bezahlen.  
 
Die Pauschalkosten dieser Veranstaltung werden von der Gemeinde übernommen und im Rahmen der  
gesunden Gemeinde gefördert.  
 
Unterlagen zu dieser Veranstaltung werden zur Verfügung gestellt.  
 
Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde wünscht jetzt schon gutes Gelingen. 
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                                     Ein besinnliches Weihnachtsfest 
                                  und für das Jahr 2020 Gesundheit, 
                                Glück und Zufriedenheit wünschen 

 

SV Niederabsdorf 
Schachclub Niederabsdorf 

FF-Ringelsdorf 
FF-Niederabsdorf 

Öffentliche Bücherei Na 
Fischereiverein Zander 

   Zaya Sportiv 
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Schneeräumen – Greifen Sie zur Schaufel! 
Es ist jedes Jahr ähnlich: Zwar bereiten wir uns im Herbst geistig auf den Winter vor. Aber wenn er dann tat-
sächlich da ist und Eis und Schnee die Straßen und Wege zur Rutschbahn machen, sind viele spätestens mit 
dem ersten Schritt aus dem Haus überfordert. Das gilt auch für die Sicherung der Wege. Aber womit streut 
man am besten? Effektiv und immer noch beliebt ist vor allem Streusalz. Doch die Substanz ist immer wieder 
Gegenstand von Diskussionen. Wie bei allen Streumitteln gilt auch hier der Grundsatz: Nur so viel davon verwen-
den, wie unbedingt nötig. 
 

Räumen vor Streuen  
Sollte es nach entfernen des Schnees dennoch rutschig sein, ist es am besten statt Streusalz Splitt zu ver-
wenden. Wenn allerdings Auftaumittel wie Streusalz unbedingt notwendig sind, sollten diese niemals direkt auf 
einer Schneefläche aufgetragen werden. Vor allem an gefährlichen Stellen, wie Treppen oder Rampen ist es 
besonders wichtig auf Sicherheit zu achten.   

 
Den Gehweg richtig schnee- und eisfrei halten  
Salzstreuen ist besonders beliebt, weil es unkompliziert und zeitsparend ist. 
Doch hat Natriumchlorid auch einige Nachteile. Zu viel  Salz schädigt Bäume 
und andere Pflanzen, greift Oberflächen von Gebäuden und Fahrzeugen an 
und kann Böden und Gewässer belasten. Auch Tiere können durch zu viel 
Salz  beeinträchtigt werden.  
Außerdem verliert Salz seine auftauende Wirkung 
bei Temperaturen ab etwa -10 °C! Wird Auftaumittel  
direkt auf den Schnee gestreut, entsteht Schneematsch. Gefriert diese Mas-
se wieder, besteht erhöhte Rutschgefahr.  
 

Streumittel, die eingesetzt werden können 
Abstumpfende Streumittel wie Sand, Splitt aus Dolomit oder Basaltgestein (Kantkorngröße 1-4 mm; 100 bis 300 
g/m2) als mechanische Rutschhemmung streuen.  
Verwenden Sie Auftaumittel nur an gefährlichen Stellen, Treppen oder Rampen und bei Glätte. Achten Sie auf die 
Dosierung. Die erforderliche Menge ist ein bis zwei Teelöffel/m

2
 oder 10 bis 15 g/m

2
. Beim händischen Ausbringen 

im privaten Bereich wird meist überdosiert.  
Verwenden Sie Kaliumkarbonat auf Blähton. 
Der Blaue Engel und der Nordic Swan sind zwei Umweltzeichen, die auf einigen Streumitteln zu finden sind. 
 
Beachten Sie, dass kein Streumittel ohne Umweltauswirkungen ist und setzen Sie es immer sparsam und gezielt 
ein. 
 

Grundstückseigentümer im Ortsgebiet müssen den Gehweg schneefrei halten 
Sicherheit auf Gehwegen geht jeden an. Gehsteige im Siedlungsgebiet müssen zwischen 6.00 und 22.00 Uhr be-
gehbar sein. FußgängerInnen müssen sich den winterlichen Bedingungen mit festem Schuhwerk anpassen. Pas-
siert aber durch schlechte oder fehlende Räumung ein Unfall, können HausbesitzerInnen für Schäden haftbar ge-
macht werden. Wer gründlich geräumt hat und bei Glätte streut, hat gute Chancen, im Schadensfall nicht belangt zu 
werden.  

 
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur NÖ, Tel. 02742 219 19, 

office@enu.at, www.naturland-noe.at/knigge 

 
 

© R. Burger  

mailto:office@enu.at
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     90. Geburtstag      Goldene Hochzeit 
      Franz Stella           Herbert und Leopoldine Sapototzky 

 

 
 
Von links nach rechts:  Bgm. Peter Schaludek, Franz Stella,               Vorne: Leopoldine und Herbert Sapototzky 
GGR. Marliese Hinczica, GGR. Gerhard Schindler                hinten: GGR. Gerhard Schindler, GGR. Günter Kadlec, Bgm. Peter Schaludek 

 
 
 

Verleihung Ehrenring 
 

 

Im Zuge der 2. Halbzeitbilanz wurde Herrn Ing. Eduard Kammerer für seine internationalen Verdiens-
te der Ehrenring der Marktgemeinde Ringelsdorf-Niederabsdorf verliehen. 
        

 
 

  Bgm. Peter Schaludek, Ing. Eduard Kammerer, Vizebgm. Manfred Pfarr, GGR. Gerhard Schindler 
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Ärztedienst 
 

Der Wochenend- und Feiertagsdienst wurde eingestellt. 
 

Bitte wenden sie sich an  

- die Beratungshotline 1450 

- das Medizinische Zentrum Gänserndorf (02282/9004-0) 

- die Notrufnummer 144 

- das Krankenhaus Mistelbach (02572/90040) 
 
 

Termine 
 

31.12.2019 
 
31.12.2019 

Silvesterglühweinstand der Sektion Fußball und Tennis – ab 15.00 Uhr    
                                                                                            Sportplatz Na  
Silvesterparty – Gasthaus Lavendel 

 

03.-19.01.2020 
04.01.2020 
 
08.01.2020 
12.01.2020 
18.01.2020 
26.01.2020 

Heuriger Fam. Dietzl 
Punschstand zu Gunsten des St. Anna Kinderspitals ab 16.00 Uhr –  
                                                                                Neue Heimat 417, Ri 
Christbaumentsorgung 
DokFilm RiNa „mehr erfahren“ (Zusatzvorführung) – EUSEUM 
Ball der FF-Ringelsdorf – Mehrzweckhalle 
Gemeinderatswahl 

 

16.02.2020 
22.02.2020 

Kindermaskenball der Kinderfreunde – Mehrzweckhalle 
Ball der FF-Niederabsdorf – Mehrzweckhalle 

 

05.03.2020 
07.03.2020 
13.03.-05.04.2020 
14.03.2020 
21.03.2020 

Kräuterkurs – EUSEUM 
Problemstoffsammlung 
Heuriger Fam. Dietzl 
Öffnung der Grünschnittdeponie 
Pyjamaparty – Volksheim Na 
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